
Monitor Versorgungsforschung
Ein Medium der eRelation AG
- Content in Health

Kölnstraße 119
D-53111 Bonn

Telefon: +49 228 76382800
Telefax: +49 228 76382801
Email: mail@erelation.org

Ansprechpartner:
Anke Heiser
Telefon: +49 228 7638280-30
Telefax: +49 228 7638280-1
E-Mail: heiser@m-vf.de
http://www.m-vf.de
http://twitter.com/Monitor_VF

PRESSEMITTEILUNG

„Monitor Versorgungsforschung“ (MVF) hat die Entwicklungen rund um den Innovations-
fonds mit seinen Innovationsfonds-Sonderteilen intensiv begleitet. Mit der Fach-Konferenz 
„Innovationsfonds 2016: Die erste Runde“ geht MVF einen Schritt weiter: Auf dem Fach-
Kongress sind wichtige Mitglieder des Innovationsausschusses und seines Expertenbeirats 
anwesend, die für Diskussionen und Fragen zur Verfügung stehen werden. „Gerade im 
jetzigen, noch sehr frühen Stadium, in dem sich der Innovationsfonds immer noch befindet, 
ist der Dialog für alle Antragsteller enorm wichtig“, erklärt MVF-Chefredakteur Peter Steg-
maier, denn: „Das auf diesem Fach-Kongress erworbene Wissen kann womöglich mit darüber 
entscheiden, ob ein Antrag innerhalb des 300-Millionen-Euro-Fonds eine Chance hat, ange-
nommen zu werden oder nicht.“

Neben dem G-BA- und Innovationsausschuss-Vorsitzenden Prof. Josef Hecken, der die 
„bisherigen Erfahrungen und Ausblick auf kommende Ausschreibungen“ beleuchten wird, 
sind das:

•  Staatssekretär Lutz Stroppe vom Bundesministerium für Gesundheit (BMG), der in sei-
nem Vortrag über den „Expertenbeirat und seine Aufgaben“ referieren wird. Stroppe ist, 
vom BMG entsandt, ebenfalls Mitglied des Innovationsausschusses.

•  Dr. Martin Danner, der Bundesgeschäftsführer der BAG Düsseldorf, Sprecher des Koordi-
nierungsausschusses der Patientenvertretung im G-BA und als solcher einer der beiden 
Patientenvertreter im Innovationsausschuss,  wird sich dem Thema: „Innovationsfonds 
- Chancen für die Patienten“ annehmen.

•  Und last but not least wird Prof. Dr. Holger Pfaff, Universität zu Köln, der gewählte Vor-
sitzende des vom BMG berufenen Innovations-Expertenbeirats über die „Arbeitsweise 
und Entscheidungen“ diesen wichtigen Gremiums erklären.

Mit diesem Fach-Kongress will MVF die Akteure im Gesundheitswesen und die Versorgungs-
forscher über den aktuellen Stand der 1. Runde des Innovationsfonds informieren, Impulse 
für die Antragsstellung geben und fragen, wie es in den nächsten Ausschreibungen weiter-
gehen soll, aber ebenso darüber berichten, welche Wege die besten sind, um – wie es Ulrike 
Elsner vom vdek ausdrückt – „Zukunft in den Fonds zu bekommen“.
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Fachkongress „Innovationsfonds 2016“
„Monitor Versorgungsforschung“ und arvato Healthcare erklären, wie der
Innovationsfonds funktioniert.

Bonn/Berlin, 21. Januar 2016:  Der Innovationsfonds bietet große Chancen für Struk-
turveränderungen und Prozessinnovationen im Gesundheitssystem und für prospek-
tive und begleitende Versorgungsforschung. Die erste Runde läuft. Wie gut sind die 
ersten Entscheidungen? Welche Trends und Richtungen lassen sich erkennen? Welche 
Anträge, welche Antragsteller haben die besten Chancen? Wie soll es weitergehen? 
Mit dem Fachkongress „Innovationsfonds 2016: Die erste Runde“ möchte MVF die 
Akteure im Gesundheitswesen und die Versorgungsforscher über den aktuellen Stand 
der 1. Runde informieren sowie wichtige Impulse für die Antragsstellung geben.

Save the Date: 08.03.2016

„Innovationsfonds 2016 - die 
1. Runde“

Ort: Bertelsmann Repräsentanz  
(Unter den Linden 1 - Berlin)

Zeit: 09:30 bis 18:30 Uhr 

Infos: http://www.monitor-ver-
sorgungsforschung.de/kongresse/
Innofonds_2016

Anmeldung: Teilnehmerregis-
trierung
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Es sprechen (in zeitlicher Reihenfolge): 
Ulrike Elsner (vdek, Berlin): Der Innovationsfonds: Wie kommt die Zukunft in den Fonds?
Lutz Stroppe (BMG): Der Expertenbeirat und seine Aufgaben
Prof. Dr. Reinhard Busse (TU Berlin): Benchmarks: Erfahrungen in anderen Ländern
Prof. Dr. Gerd Glaeske (Universität Bremen): Evaluierung und Priorisierung
Prof. Dr. med. Wolfgang Hoffmann (Universitätsmedizin Greifswald): Chancen für die 
Versorgungsforschung
Harald Möhlmann (AOK Nordost, Berlin): Chancen für Versorgungsmanagementprojekte 
der AOK
Dr. Karsten Neumann (IGES, Berlin): Erfolgreiche Anträge: Ideen - Beantragung - Evalu-
ation - Projektmanagement
Dr. Martin Danner (BAG, Düsseldorf): Chancen für die Patienten
Prof. Dr. Holger Pfaff (Universität zu Köln): „Arbeitsweise und Entscheidungen des Exper-
tenbeirats“
Prof. Josef Hecken (G-BA, Berlin): Innovationsfonds, die 1. Runde: Bisherige Erfahrun-
gen und Ausblick auf kommende Ausschreibungen

Den Kongressvorsitz übernehmen Prof. Dr. Reinhold Roski, Herausgeber „Monitor Ver-
sorgungsforschung“, und Prof. Dr. Dr. Alfred Holzgreve, Vivantes Netzwerk für Gesund-
heit GmbH, Berlin.

Im Nachfeld des Kongresses wird „Monitor Versorgungsforschung“ wieder alle Vorträge in 
schriftlicher Form veröffentlichen, ebenso alle Diskussionen, damit diese wichtigen Infor-
mationen und Insights unserer Leserschaft zugänglich sind und so in den politischen Pro-
zess nachhaltig einfließen können.

Die Veranstaltung wendet sich an Führungskräfte und Verantwortliche aus den Bereichen 
Krankenversicherungen (GKV/PKV), Institutionen der Selbstverwaltung, Patientenvertre-
tungen, Wissenschaft und Forschung, Ärzte und Apotheker, Gesundheitsberufe, Versor-
gungsmanager, Bundes- und Landespolitik, Pharma- und Medizintechnik-Unternehmen 
sowie Dienstleister und Berater.
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Bilder auf mailen wir Ihnen gern auf Anfrage: heiser@m-vf.de


